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VS und Kindergarten bald
hur mehr in einer Gemeinde?
Vomperbach und Terfens: Ein Ausschuss bastelt an einer Lösung

Gerüchte brodeln, dass

Vomperbach und Terfens die
Volksschulen und Kindergärten
zusammenlegen möchten. Der
Terfener Bürgermeister Hubert
Hussl bestreitet dies, denn fix

sei noch gar nichts.

TERFENS/VOMPERBACH (tst):
Der Bürgermeister von Terfens
Hubert Hussl dementiert die Zu-
sammenlegung der Volksschulen
und Kindergärten der beiden Ge-
meinden.
Die Gebäude der Volksschulen
seien so alt, dass man deshalb ei-
nen Ausschuss gegründet habe,
der sich damit beschäftige, was
mit den maroden Häusern pas-
sieren solle.
„Beide Volksschulgebäude sind
sanierungsbedürftig. Wir haben
einen Ausschuss gegründet mit
Elternvertretern, mit der Dorfer-
neuerung Eberl Haus und Diana
Ortner und politischen Vertre-
tern von der Gemeindefraktion,
die sich genau mit der Sache be-
fassen", erklärt Hussl.

Zusammenlegung eher schwierig
Noch sind die beiden Gemeinden
schulisch voneinander getrennt.
„Ich sehe, dass eine Zusammen-
legung eher schwierig wird von
der Kinderanzahl her, aber da
sind wir noch zu weit weg, meint
Hussl.
Im Mai soll der Ausschuss so weit
sein, um sagen zu können, wie es
weitergeht. Der Ausschuss hatte
bereits zwei Sitzungen, wobei bei-
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j de Häuser erhalten bleiben. Hussl
schließt auch nicht aus, dass aUes
gleich bleibt wie bisher.

Der Bürgermeister von Teri:ens
Hubert Hussl meint, dass noch
nichts fix sei. Foto:Huss

de Schulen besichtigt wurden.
„Wo die Schule und der Kin-
dergarten dann schließlich sihd,
kann ich noch nicht sagen", er-
klärt Hussl.
Wichtig sei jetzt einmal die Ganz-
tagsbetreuung für Kinder, an der
man fleißig arbeitet.
Fakt ist, dass beide Schulen sa-
niert werden müssen. Was dann
schlüssendlich gebaut wird, wird
nächstes oder übernächstes Jahr
feststehen. Sicher ist nur, dass bei-


